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P R E S S E M I T T E I L U N G

FDI – Field Device Integration
Stuttgart, 20. Juni 2007: Die PROFIBUS Nutzerorganisation e.V. (PNO) begrüßt die auf der letzten Hannover Messe (2007) bekannt gegebene Vereinbarung der beiden Organisationen EDDL Cooperation Team (ECT) und FDT Group, ihre Bemühungen und Arbeiten zu bündeln, um eine einheitliche Lösung für eine mit beiden Technologien kompatible Geräteintegration zu erzielen. Von einer solchen gemeinsam entwickelten Technologie profitieren Anwender sowie Hersteller gleichermaßen. 
Die Basis für diese Technologie mit dem Namen Field Device Integration (FDI) wurde am Institut itm der technischen Universität München gelegt und der Öffentlichkeit erstmals auf der NAMUR-Hauptsitzung in 2006 unter dem Namen FDD UA vorgestellt. Die NAMUR zeigt ein sehr starkes Interesse an FDI und hat bereits den Wunsch nach Mitgestaltung (NE 105) geäußert.

Das Kick-off Meeting des FDI-Teams hat in der Zwischenzeit stattgefunden. Ziele sind die Definition von Use Cases, die Ausarbeitung der Spezifikation und die Implementierung von Prototypen zur Verifikation. Die PNO wird FDI nach Fertigstellung in PROFIBUS und PROFINET integrieren.
***
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Der Text der Pressemitteilung liegt zum Download auf der Home-page der PNO (http://www.profibus.com/rpa/germany/events/press) für Sie bereit.
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